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Frage Nummer 1 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Markus 
Rinderspa-
cher 
(SPD) 

Ich frage die Staatsregierung, seit wann unterstützt die Staats-
regierung mit Finanzmitteln die Konfuzius-Institute in Bayern 
(bitte Angabe nach Jahren, Finanzmittel und Institute), welche 
Chancen und Risiken sieht die Staatsregierung in Zusammen-
hang mit dieser Förderung, welche ausländischen Institute und 
Organisationen pädagogischer und weltanschaulicher Art er-
fahren eine vergleichbare Förderung (bitte Angabe nach Jahren 
seit 2009, Finanzmittel und Organisationen/Institute)? 

 

Antwort der Staatskanzlei 

Das von der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg mitbegründete 
Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen wird seit 2014 von der Staatsregierung und 
der Stadt Nürnberg gefördert. Zudem wurde im Jahr 2017 Projektarbeit des  
Konfuzius-Instituts München unterstützt.  

Die Unterstützung der Arbeit von Konfuzius-Instituten leistet einen Beitrag zur Ver-
mittlung der chinesischen Sprache und Kultur in Bayern und damit zu interkul-turel-
lem Austausch. 

Die Staatsregierung unterstützt verschiedene in Bayern ansässige Institute und Or-
ganisationen, die sich der Bildungsarbeit und dem interkulturellen Austausch wid-
men, wie zum Beispiel das Deutsch-Amerikanische Institut in Nürnberg, das Tsche-
chische Zentrum München oder die Europäische Janusz Korczak Akademie in Mün-
chen. Aus zuwendungs- und datenschutzrechtlichen Gründen wird von einer Auflis-
tung konkreter Förderbeträge abgesehen. 

 


